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derung des vorgesehenen Bieterkreises. Die Submission ist für Herbst 
20�4 vorgesehen. Die Endfertigstellung der beiden Maßnahmen wird 
für Herbst 20�5 erwartet.
Die Verbandsversammlung ist mit diesem Vorgehen einverstanden.

Verbesserungsbeitrag - Sachstand zum Satzungsrecht, Informati-
onsveranstaltungen - weitere Vorgehensweise
Der Verbandsvorsitzende Matthias Schneider und der Geschäftsfüh-
rer Winfried Stark informierten die Verbandsversammlung über den 
Sachstand und über die weitere Vorgehensweise:
• Der Umfang der notwendigen Sanierungsmaßnahmen an den 

Hochbehältern Buch, Waldsachsen und Gädheim soll über Verbes-
serungsbeiträge finanziert werden. Die Grundstückseigentümer 
werden bereits seit Jahren über die anstehende Festsetzung von 
Verbesserungsbeiträgen durch Bekanntmachungen etc. infor-
miert.

• Die Sanierung und der Neubau des Hochbehälters in Buch hat 
3�2.000,00 Euro gekostet, die Sanierung des Hochbehälters 
Waldsachsen wird mit ca. �55.000,00 Euro abgerechnet. Die 
Sanierung der Hochbehälter in Obertheres und Gädheim ist auf 
ca. 6��.000,00 Euro (netto) geschätzt. Die genauen Kosten können 
erst nach Submission der Sanierungsarbeiten abschließend be-
urteilt werden (siehe TOP �). Die Gesamtkosten werden voraus-
sichtlich ca. �.200.000,00 Euro betragen und sollen nach aktueller 
Beschlusslage zu �00% über Verbesserungsbeiträge umgelegt 
werden.

• Die Umlage erfolgt auf die Geschossflächen und auf die Grund-
stücksflächen der beitragspflichtigen Grundstücke. Der Beitrags-
maßstab ist nach Überprüfung und Erlass der Beitragssatzung und 
dem anschließenden Erlass der Verbesserungsbeitragssatzung 
festzulegen. Das Verhältnis in dem die Kosten auf Geschoss und 
Grundstücksflächen umgelegt werden ist noch nicht abschließend 
entschieden. Die Verbandsversammlung wird bei einer der nächs-
ten Sitzungen beim Satzungserlass entscheiden.

• Die Flächenangaben wurden bei den Grundstückseigentümern 
abgefragt und liegen überwiegend der Verwaltung vor. Ein beauf-
tragtes Satzungsbüro wird teilweise noch Flächen ermitteln.

• Wenn die voraussichtliche Beitragshöhe bekannt ist, wird abschlie-
ßend über eventuell notwendige Ratenzahlungen entschieden.
Über Härtefälle wird bei Bedarf im Einzelfall entschieden.

• Sobald alle Zahlen und Angaben vorliegen wird die Verbandsver-
sammlung informiert. 

• Im Anschluss wird die Bevölkerung über das Mitteilungsblatt/
Amtsblatt informiert. Zusätzliche Informationsveranstaltungen in 
Untertheres und Abersfeld und eventuell im Gemeindebereich 
Gädheim sind geplant.

• Für den Informationsbedarf der Bevölkerung und auch der Ver-
bandsräte besteht vollstes Verständnis. Wenn verlässliche Zahlen 
vorliegen, wird an Hand von Beispielen die Beitragsbelastung 
vorgestellt. Nachdem die Kosten auf die Grundstückseigentümer 
im großen Verbandsgebiet (Gädheim, Ottendorf, Greßhausen,
Obertheres, Untertheres, Buch, Abersfeld, Waldsachsen, Bayerhof, 
Rednershof ) umgelegt werden, werden zumutbare und verträg-
liche Beiträge (je nach Grundstücks- und Geschossflächen) erwar-
tet.

Drei verdiente Persönlichkeiten ausgezeichnet
Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Bernd 
Götzendörfer, Dieter Herder und Klemens Kraus

Sie engagieren sich seit Jahrzehnten intensiv im sportlichen, kirch-
lichen und/oder kommunalen Bereich und sind damit ein Vorbild für 
viele. Landrat Florian Töpper hat in einer Feierstunde drei Persönlich-
keiten des Landkreises Schweinfurt ausgezeichnet. Bernd Götzendör-
fer (Marktsteinach), Dieter Herder (Marktsteinach) und Klemens Kraus 
(Forst) erhielten das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsi-
denten.
„Mit Ihrem ehrenamtlichen Engagement sind sie nicht nur ein Vorbild 
für viele, sondern die Stütze unseres Landkreises. Für Ihre Einsatzbe-
reitschaft danke ich Ihnen ganz herzlich“, sagte Landrat Florian Töpper 
bei der Feierstunde im Landratsamt Schweinfurt.
Bernd Götzendörfers große Leidenschaft gehört vor allem dem Sport. 
Seit �980 engagiert er sich in vielfältiger Weise bei der DJK Marktstein-

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Theres Gruppe

Niederschrift über die Sitzung der Verbandsversammlung 
des ZV zur Wasserversorgung der Theres-Gruppe am 29.07.2014 
im Verwaltungsgebäude Obertheres 
Der Verbandsvorsitzende Bürgermeister Matthias Schneider eröffnete 
die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Ladung und Beschluss-
fähigkeit fest. Er begrüßte insbesondere die neuen Mitglieder der 
Verbandsversammlung.

Wahl des stellvertretenden 
Verbandsvorsitzenden
Nach Art. 35 KommZG werden der Verbandsvorsitzende und seine 
Stellvertreter von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählt.
Der Verbandsvorsitzende ist auf die Dauer seines kommunalen Wahl-
amtes gewählt und steht somit nicht zur Wahl.
Folgender Wahlausschuss wird gebildet: Bürgermeister Matthias 
Schneider und Bürgermeister Stefan Rottmann
Der Verbandsvorsitzende Schneider schlägt den bisherigen Vorsitzen-
den Manfred Rott wieder zur Wahl vor. 
Die Wahl erfolgte geheim mit Stimmzetteln und brachte folgendes 
Ergebnis:
gültige Stimmen: �4
Stimmen für Manfred Rott: �4

Herr Rott nahm die Wahl an und bedankte sich für das Vertrauen.

Verbandsausschuss - Bestellung der 5 Mitglieder und Stellvertreter
Beschluss:
Folgende Mitglieder und Stellvertreter werden für den Verbandsaus-
schuss bestellt:
�. Bürgermeister Matthias Schneider Stellvertreter Matthias Stadler
2. Bürgermeister Stefan Rottmann Stellvertreter Rudolf Müller
3. Bürgermeister Peter Kraus Stellvertreter Udo Knauer
4. Joachim Türke Stellvertreter Jürgen Weisensee
5. Manfred Rott Stellvertreter Klement Roland 



ach. So war er unter anderem schon als Jugendleiter und Pressewart 
aktiv, seit �995 ist er der zweite Vorsitzende des Vereins und hat durch 
sein Engagement wesentlich an der Weiterentwicklung der DJK beige-
tragen.
Daneben ist er unter anderem seit 200� Schriftführer der Festgemein-
schaft Marktsteinach, aktives Mitglied im Festausschuss für die jährlich 
stattfindende Kirchweih und in der Jagdgenossenschaft Marktstein-
ach. Seit 20�2 ist Götzendörfer zudem Mitglied des Gemeinderats 
Schonungen.
Auch Dieter Herder engagiert sich seit Jahrzehnten ehrenamtlich vor 
allem im Bereich des Sports. Auch er ist ein fleißiges Mitglied der DJK 
Marktsteinach, deren Mitglied er seit �978 ist und deren Fußballtrainer 
der �. Mannschaft er bis �983 und nochmals von �996 bis �999 war. 
Seit �997 führt er die DJK als erster Vorsitzender an und hat so die DJK 
auf vielfältige Weise entscheidend mitgeprägt.
In seiner Amtszeit ging es unter anderem auch baulich weiter voran. 
So entstanden ein neues Nebengebäude, der Biergarten, der Beachvol-
leyball- sowie der Bolzplatz. Seit 2009 ist er auch im DJK Kreisverband 
Schweinfurt aktiv. 20�3 hat er zudem das Amt des zweiten Vorsitzen-
den in der Vereinsgemeinschaft Marktsteinach übernommen.
Klemens Kraus ist ebenfalls auf vielfältige Weise ehrenamtlich tätig. 
Seit �963 ist er Mitglied der Blaskapelle Forst, seit �973 deren Kassier. 
Mittlerweile ist er das älteste aktive Mitglied. Doch auch die Pfarrge-
meinde Forst kann sich über seine Unterstützung freuen. Seit über 30 
Jahren ist er Kommunionshelfer bei Messfeiern. Doch nicht nur das: 
Gemeinsam mit seiner Frau teilt er alten, kranken und hilfsbedürftigen 
Menschen die Kommunion in deren Häusern aus.
Von �983 bis 2006 war er zudem in der Kirchenverwaltung Sankt Go-
dehard engagiert und auch im Sankt-Godehard-Verein e. V. ist er tätig. 
Neben all diesen zahlreichen Tätigkeiten findet Klemens Kraus auch 
noch Zeit sich beim Bayerischen Roten Kreuz zu engagieren. Seit �965 
ist er ein treuer, engagierter ehrenamtlicher Mitarbeiter der Bereit-
schaft Schonungen. Unter anderem fuhr er viele Jahre im Rettungs-
dienst mit und organisiert nach wie vor die Blutspendentermine.

v.l.: Landrat Florian Töpper, Bernd und Sieglinde Götzendörfer, 
Dieter und Sigrid Herder, Klemens und Gisela Kraus, Gebhard Karch 
(Anreger von Klemens Kraus) und Schonungens Bürgermeister Ste-
fan Rottmann. (Bild: Landratsamt Schweinfurt, Uta Baumann)


